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Pressemitteilung 

„30 Jahre Blauer Engel“ – Mit Recyclingpapier die Welt verändern 
Gemeinsamer Aktionstag auf dem Münsterplatz in Bonn 

 
Bonn, 4. Juni 2008 – Die Initiative Pro Recyclingpapier ist Partner der Kampagne des Bundesumwelt-

ministeriums, des Umweltbundesamtes und der Jury Umweltzeichen „30 Jahre Blauer Engel - Auch 

du kannst deine Welt verändern“ und präsentiert sich heute mit einem riesigen Büroordner auf dem 

Münsterplatz in Bonn, um über die Vorteile von Recyclingpapier zu informieren. 

Mit der Aktion wird eindrucksvoll symbolisiert, wie viel Büropapier Deutschland etwa alle 15 Minuten 

verbraucht. Gleichzeitig werden mit praktischen Beispielen die ökologischen Einspareffekte mit Recyc-

lingpapier verdeutlicht. Mit der Veranstaltung sollen Entscheider und Verbraucher motiviert werden, 

vermehrt Recyclingpapier mit dem Blauen Engel einzusetzen.  

Die Stadt Bonn geht mit gutem Beispiel voran und setzt in ihren Verwaltungen konsequent auf Recyc-

lingpapier. Stadtdirektor und Umweltdezernent Dr. Volker Kregel macht deutlich: „Wir setzen schon 

lange auf den Blauen Umweltengel und haben den Anteil an Recyclingpapier schrittweise gesteigert. 

Für das Jahr 2008 hat die Stadt Bonn einen Jahresbedarf  von 22.200.000 Blatt Papier beschafft. Da-

von sind 21.000.000 Blatt - also 95 Prozent - Recyclingpapier mit dem Blauen Umweltengel“.  

Und weiter: „Dieses Jahr haben wir den Wettbewerb „Paper-Angels“ gestartet. Alle Bonner 5. Klassen 

wurden aufgerufen mitzumachen. Ziel ist die Sensibilisierung der Schülerinnen und Schüler für einen 

nachhaltigen Umgang mit Papier und die Stärkung der Nachfrage nach Recyclingpapier.“ 

Der Blaue Engel für Recyclingpapier setzt höchste ökologische Standards und ist mit Abstand das an-

spruchsvollste Umweltzeichen weltweit. „Der Blaue Engel für Recyclingpapier ist heute moderner denn 

je, weil die Betrachtung der gesamtökologischen Zusammenhänge darauf abzielt, umfassend wertvolle 

Ressourcen zu schonen und das Klima zu schützen“, so Michael Söffge, Sprecher der Initiative Pro 

Recyclingpapier. 

Durch die Verwendung von 100 % Altpapier werden im Vergleich zu Frischfaserpapier wichtige Res-

sourcen wie Wasser und Energie geschont. Zugleich werden die Wälder geschont und ein wichtiger 

Beitrag zum Schutz der biologischen Vielfalt geleistet. In den letzten dreißig Jahren hat Recyclingpapier 

mit dem Blauen Engel einen wahren Quantensprung vollbracht. Jahrelange Forschung und technologi-

sche Innovationen ermöglichen heute die Produktion von Hightech-Recyclingpapier, das qualitativ und 

ästhetisch höchsten Ansprüchen genügt. 

Auf www.papiernetz.de können sich Interessierte die individuellen ökologischen Einspareffekte mit Hilfe 

des so genannten „Nachhaltigkeitsrechners“ berechnen lassen sowie weitere Informationen rund um 

das Thema Recyclingpapier erhalten. 

Kontakt und weitere Informationen:  

„Initiative Pro Recyclingpapier“, Sönke Nissen, Tel.: 030 – 308 31 374, info@papiernetz.de 


